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Sonnabend, den 14. December 1816. 


nn Wiesn 


Angekommene Fremde vom 11. December 1816. 

Herr Graf v. Radolinski aus Siernik, l. in Nr. 1 auf St Martin; Herr Oberförſter 
Schraube aus Rfeczewo, Herr v. Zawadcki aus Dzieezmarek, die Herren Paͤchter Roznow⸗ 
sk aus Wegerskie und Melerowicz aus Schrimm, l. in Nr. 26 auf der Waliſchei; Erb⸗ 
herr Liskowski aus Placzek, Herr Prediger Raſiuski aus Olobaka, l. in Nr. 3 3 auf der 


Waliſchei; Herr v. Miaskowski aus Labißynek, l. in Nr. 171 auf der Waſſerſtr.; Frau 


Richterin v. Trezinska aus Chlapowo, die Herren Gutsbeſitzer Jablocki aus Jaroslawice, 
und Rogalinski aus Pomarzany, l. in Nr. 168 auf der Waſſerſtr.; Herr Pächter Mickar⸗ 
re aus Brodnitza, Herr v. Cleslinski aus Frauſtadt, Frau Pächterin Briksczyns ka und 
Altfelirowa aus Schempin, l. in Nr 99 auf der Wilde; Herr Lieutenant v. Gallwitz 
aus Königsberg, 7 N in Nr. 165 auf der Wilhelmsſtr. 5 
Herr v Pagowski aus Opalowko und v. Raczynski aus Grotkowo, l. in Nr. 417 auf der 
Gerberſtr.; Herr Obriſtiteutenant v. Sohr aus Trzemeßno, Herr Rittmeiſter v. Otto aus 
Inowraclaw, Herr Gutsbeſitzer v. Zerondi aus Grodziczko, Frau Landraͤthin v. Sydow 
aus Jaroslaw, Frau Generalin Wengorczewska aus Obiezierze, l. in Nr. 244 auf der 
Breslauerſtr.; Herr Oberamtmann v. Zychlinski aus Jerke, Herr Paͤchter Kummer aus 
Schelejewo, Herr Gufdbeſitzer Wengerski aus Wiercholewo, Herr Capitain o. D, Terro 
aus Nieproßewo, Herr Gutsbeſitzer Urbanowski aus Pfarski, l. in Nr. 251 auf der Bres⸗ 
lauerſtr.; Herr Poſthalter Schneider und Herr Rathmann Schmidt aus M Goslin, Herr 
Buͤrgermelſter Breunlich aus Pinne, l. in Nr. 95 auf St. Adalbert Herr Fürft v. Sul⸗ 
kowski aus Reiſen, Frau Generalin v. Dabrowska aus Winnogora, l. in Nr. auf St, 
Martin; Frau Gutsbeſitzerin v. Chlapowska aus Rotdorf, Herr Gutsbeſitzer v. Czarne⸗ 
cki aus Gogolewo, Herr Oberamtmann Boquet aus Dußnik, Herr Commiſſarius Radu⸗ 
ßes ki aus Gutowo, Hert Capitain v. Failitz aus Erfurt, Herr Gutsbeſitzer v. Okulicz aus 
Mielin, l. in Nr. 243 auf der Breslauei ſtr. - 
Abgegangen: Den 11. December. 
Die Herren: Obriſt Keeiycki nach Lowicz, v. Sieraßewoki nach Lulin, Sefrez 
. | 
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tair Zabilski nach Miloslaw, Erbherr Schd 


Kaliſch, Erbherr Raſinski nach Wierzyc, 


n nach Lagiewnik, Einwohner Schach nach 
die Gutsbeſitzer Snawadski nach Zelazud, 


Chmielewski nach Koſten, v. Milaczewski nach Tworkoro, Mittelſtädt nach Mistewo, 
Kaufmann Metz nach Bromberg, Lieutenant v. Koſakowski nach Gnefen, v. Milchli 


nach Napachanie. i 


Steckbrief. 

Der Johann Gottlieb Adam, welcher 
unter dem Namen Johann Beer ſeit Jos 
hannis d. J. auf dem Heidchenkruge bei 
Wronke gewohnt, hat in Gemeinſchaft 
einer Diebesbande in der Nacht vom 25. 
zum 26. Oktober c. bei dem juͤdiſchen 
Kaufmann Hertz Joachim zu Schöoͤnlanken 
einen bedeutenden Diebſtahl mittelſt ges 
waltſamen Durchbruchs verübt. Es iſt 
ihm gelungen feiner Verhaftung zu ent: 
gehn, indem er ſich mit feiner angeblichen: 
Frau heimlich entfernt, und fo viel ſich ver⸗ 
lauten läßt, fich in der Gegend von Wronke 
in den dortigen Wäldern herumtreiben ſoll. 

Indem wir nun das Publikum auf 
dieſen gefährlichen Verbrecher aufmerfſam 
machen, fordern wir hiermit Jebermann 
auf, den obgedachten Johann Gottlieb 
Adam alias Beer — deſſen Phyſiognomie 
unten beſchrieben iſt — im Fall derſelbe 
ſich irgendwo betreten faffen ſollte, ding⸗ 


ſeſt zu macher, und an das hieſige Gericht 


abliefern zu laſſen. 
Phyſiognomie-Beſchreibung. 
Johann Gottlieb Adam, auch Beer 
genannt, iſt 31 Jahr alt, guten Wuchſes, 
hat blondes Haar, blaue Augen, laͤnglicht 
krummgebogene Naſe, auf dieſer, ſo wie 
auf dem Geſichte, hat er blaue Flecken, 
welche wohl eine Folge des Erfrierend find, 


kr. b. na Goscincu, 


N List gonczy. 

Jan Bogumik Adam, ktöry pod 
nazwiskiem Jana Baer od St. Jana 
Borawiec zwa- 
nym, pod Wronkami zamieszkiwal, 
dokonak w towarzystwie innych kra- 
dziek w nocy 2 dnia 25. na 26. Pas- 
dziernika r. b. u kupca Star. Hertz 
Joachima w Trzciance, prze2 gwal- 
towne wlamanie sie. Udalo.mu sig 
uysc zaaresztowania, ile 2 mniema- 
na swa malzonka 2 rzeczonégo go- 
scinca w dniu 29. Päzdziernika r. b. 
potaiemnie sig oddalit, a teraz po- 
dobno w okolicy Wronek w borach 
tamteyszych walgsa sie. 


Zwracajac uwage Publicznosci 
na niebezpiecznego tego Zbrodniarza, 
wzywamy. kazdego w szczegolnosci, 
aby rzeczonego Jana Bogunla Ada- 
ma i Beer zwanego, — ktörego ry- 
sopis ponizeh sig zuayduie — w ra- 
zie spostrzezenia go gdziekolwiek, 
przytrzy mac, i go do Sadu naczego 
odestad kazal. | 


: Rysopis. 


Jan Bogumit Adam, tez Baer 
zwany, 31 lat stary, wzrostu dobre- 
go, wlosöw blond, ocz niebieskich, 
twarzy,pociagley, nosa garbopocia- 
glego, wasöw blond, na twarzy, ro- 
wniez ha nosie ma sine znaki, iako- 
by odınroZone. 


Seine Bekleidung zur Zeit feiner Ent⸗ 


weichung iſt nicht dekannt. 
Peſen, am . November 1816. 
Konigl. Polizei ⸗Beſſerungs-Gericht. 
S t r e m p 


_ 


Zu verkaufen. 
In Kraft eines, auf die von den Mel: 
lerowiczſchen Eheleuten, namentlich der 


Angiela gebornen Preminska, und deren 


Ehemanne Raver Mellerowicz zu Schrimm, 
gegen die Marianna geborne Mellerowicz 
hinterbliebene Wittwe des verſtorbenen 
Ignaz Premiuski, und ietige Chegattin 
des Franz Korzeniewski, Tracteurs zu 
Poſen, fo wie die noch minorennen Toͤch⸗ 
ter Joſepha und Balbina Premins ka, als 
Miterbinnen des Nachlaſſes des verſtorbe⸗ 


nen Ignaz Preminski, in gerichtlicher Ver⸗ 


tretung deren Mutter und natuͤrlichen Vor⸗ 
münderin, der oben genannten Marianna 
Korzeniewska und des Franz Korzeniewski, 
erhobene Klage, unterm gten Mai 1816 
ergangenen Erkenntniſſes Eines Hochloͤbl. 
Civil ⸗Tribunals des Poſener Departe⸗ 
ments, ſoll das hier zu Poſen an der 
Schloß ⸗Straße ſub Nro. 291 belegene 
maſſive Wohnhaus, welches 30 Fuß lang 
und 59 Fuß breit iſt, in einem dabei be⸗ 


findlichen, ebenfalls von Ziegeln gemau: 


erten, mit Dachſteinen gedeckten, 50 Fuß 
langen und 26 Fuß breiten Neben⸗Ge⸗ 
baͤude und einem Hofraum beſtehet, und 
auf 7048 Thaler 16 ggr. abgeſchaͤtzt ift, 
im Wege der Öffentlichen Licitation verkauft 
werden. Der erfte Lieitations ⸗Termin 


\ 
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Odziez iego wezasie zbiegnienia 
nie jest wiadoma. 

Poznan, dnia 28. Listopada 1816. 
Krölewsko Pruski Wielko Xiazecy 
Sad Policyi Poprawczey. 

e I, Podsedek 


Do przedania. 


Wmoc Wyroku Trybunalu Cy- 
wilnego Deptu. Poznanskiego zpo- 
wodztwa Angieli 2 Preminskiey i 
Xawerego Mellerowicza nawzaiem 
MalZonköw w Sremie zamieszkaty ch, 
przeciw Maryannie z:Mellerowiczöw 
a Slubu niegdy Ignacego 

reminskiego, powtornego teraz 
Franciszka Korzeniewskiego Traktye- 
ra w Poznaniu zamieszkalego Mal- 
zonce, oraz Jozefie i Balbime Pre- 
minskim Pannom nieletnim iako 
Wspölsukcessordm niegdy Ignacıgo 
Preminskiego, przez wyZey wymie- 
niong Maryanne Korzeniewska iako 
Matke i Opiekonke i Franciszka 
Korzeniewskiego w Sadzie zastapio- 
nym, dnia 9. Maia 1816. roku za- 
padlego — kamienica pod Nrem. 
291. W Poznaniu przy Ulicy Zamko- 
wey sytuowana 50 Stop w diuz, 
Stop wszerz trzymaigca, zpoboczne- 
go Budynku takZe z cegly murowa- 
nego, Dachowka przykrytego 50 Stop 
dtugiego, 26 Stöp sz-rokiego, i z 
Podworza skladaiaca sie, na 7048 
Taleröw 16 dgr. otaxowana — dro- 
ga publiczuey Licytacyi sprzedung 
bedzie. — Termin pierwszy Liıy- 
tacyi tymczasowego przysadzenia 
dnia 23. Grudnia r. b. 1816: 0 tıtey 
Godzinie zrana w/lzbie Audyencvo- 
numey Wydzialu Sporn:go Sadu po- 
koiu Powiatu Poznansklego w Po- 
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zum einſtweiligen Zuſchlage wird den 23. 


December dieſes 18 16ten Jahres, Früh 


um 11 Uhr in dem Audienz⸗Zimmer der 


Streit⸗Abtheilung des Friedens⸗Gerichts 
des Poſener Kreiſes, uuf dem Gerichts⸗ 
Schloſſe zu Poſen, vor dem hiezu Depu⸗ 
tirten Unterrichter dieſes Gerichts, Herrn 
v. Milewski, abgehalten werden, zu wel⸗ 
chem Kaufluſtige hiermit vorgeladen wer⸗ 
den. Poſen, den 3. November 18 16. 
Przepalkowski, Tribunals-⸗ Advokat. 


zuaniu w Zamku Sadowym präed 
Wim. Milewskim Podsedkiem tegoZ, 
Sadu jako Delegowanym, odbyty be- 
dzie. Na ktöry hote kupna ma- 
iacych wzywa sie ninieyszym. 


Poznan; dnia 31. Listopada 1816. 


‚ 


Przepalkowski, 
E. N O D. E, 


Zu verkaufen. 

Zuſolge des, auf den Antrag der Er⸗ 
ben der verſtorbenen Agneta gebornen 
Czayczynska, verehlicht geweſenen Dut⸗ 
kiewicz, namentlich der Magdalena ver: 
ehelicht an den Joſeph Poturalski, der 
Antonina verehelicht an den Michael Ma⸗ 
iewski, beide Ehefrauen in curatoriſchem 


Beiſtande ihrer Ehemaͤnner, ſo wie der 


verwittweten Marianna Wachen, und des 
Michael Schneider als Vormund ſeiner 
mit der verſtorbenen Victoria erzeugten 
minorennen Kinder, ſaͤmmtlich zu Poſen, 
am z 2ſlen October a. C. ergangenen Er⸗ 
keuntniſſes Eines Hochloͤbl. Civil⸗-Tribu⸗ 
nals Poſener Departements; ſoll das hier 
in Poſen auf der Vorſtadt St. Martin ſub 
Nro. 100 belegene alte Wohnhaus, wel⸗ 
ches in Fachwerk von Holz erbaut, in⸗ und 
auswendig mit Lehm gekleibt, und aͤußer⸗ 


lich mit Kalk getuͤncht iſt, ein Schindel⸗ 


Dach und gemauerten Schornſtein hat, 
inwendig vier Stuben, eine kleine Kuͤche 
und Haus ⸗Flur enthält, dazu ein, da⸗ 


Do przedania. 


Wskutek Wyroku Trybunatu Gy 
wilny Departamentu  Poznaäskiego _ 
na dniu 22. Pazdziernika r. b. na 
Illacya Sukcessoröw. niegdy Agni- 
szki z. Czayczyäskich Dutkiewiizo- 
wey, jako to: Magdaleny zamezney 
Jozefowi Poturalskiemu, Antoniny 
zamezney Michalowi Maiewskiemu, 
Zon w Assystencyi MeZöw czynia- 
cych, Maryanny Wachowey wdowy, 
tadzteh Michäfa Szneydra iako nie- 
letnich swych Dzieci zniegdy Wik- 
torya splodzonych Opiekona wszy- 
stkich w Poznaniu mieszkaiacych, 
zapadlego. Dom za Swietym Mar- 
cinem w Pbznaniu pod Nrem. 100. 
polozeny, stary w Rygle budowany 
zewnatrz i wewnatrz Glina i Wa- 
pnem 2 wierzchu wylepiony, po- 
kryty jest szkudlami i ma komin 
murowany, wsrodku zawiera cztery 
Izby, kuchenke i Sien — za nim 
znayduie sie Ogröd, ktörego ‚diugo- 
sci 47, a szerokosci 45 Zokci — 
przytem Podworze,. w ktörem znay- 
duig sie. dwie Staienki puste. Nie- 
ruchomosd ta iest otaxowana na 


hinter belegener Garten, welcher 47 El⸗ 
len lang und 45 Ellen breit iſt, und ein 
Hofraum, in welchem zwei wuͤſte kleine 
Stallungen ſich befinden, gehört, das 
ganze Grundſtück aber auf die Summe 
von 10,92 2 Flor. poln. abgeſchaͤtzt iſt, 
im Wege der öffentlichen Lieitation verkanft 
werden. Der erſte Licitations = Termin 
zum einſtweiligen Zuſchlage wird den aten 
Januar im Jahre 1817 Früh um 11 uhr 


in dem Warte-Zimmer des Civil-Tribu⸗ 


nals Poſener Departements, auf dem Ge⸗ 
richtsſchloſſe zu Poſen, vor dem Deputir⸗ 
ten Tribunals = Affeffor Hebdmann, abge⸗ 
halten werden, zu welchem Kaufluſtige 
hiermit vorgeladen werden. 

Poſen, den 2. December 1816. 
Przepatkows ki, Tribunals⸗Advocat. 
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Summe 10,922 vATA pol., droga pu- 


bliezney Licytacyi ma bydz pize- 
dany. —. Termin pierwszy Licyta- 
cyi tymczasowego przysadzenia dnia 
2. Stycznia r. 1817. o godzinie 11. 
zrana w Izbie Ustepowey Trybuna- 
zu Cywilnego Departamentu Poznan 
skiego w Poznaniu na Zamku Sado- 
wym przed W. Hebdmanem Asses- 
sorem Nadetatowym tego& Trybuna- 
zu iako. Delegowanym odbyty be- 
dzie — Na ktöry Ochotg kupna ma- 
iacych wzywa sie. — 


Poznan, dnia 2, Grudnia 1816. 


— Przepalkowski, 
Patron T. C. D. P. 


Bekannt mach un g. i 
Zur anderweiten Verpachtung der hiefigen ſogenannten Raths wieſe auf drei nach 


2 


einander folgende Jahre an den Meiſtbiethenden, nemlich vom u ſten Januar 1817 


bis wieder dahin 1820, find Bietungs-Termine auf den 23; und 30. December c. i 


und 8. Januar a f. jedesmahl Vormittags um 9 Uhr in dem hieſigen Magiſtrats⸗ 


Bnreaux anberaumt. 


Pachtluſtige werden daher eingeladen, in gedachten Terminen ihre Gebothe ab⸗ 


zugeben, und unter Vorbehalt hoͤherer Genehmigung, hat der Meiſtbiethende den 


Zuſchlag zu gewärtigen. Die Bedingungen können Tags vor den Terminen im hie⸗ 
ſigen Magiſtrats⸗Bureau erfahren werden. 


Birnbaum, den 4. December 1816. 


Der Bürgermeiſt er. 


Wieczorowse ki. 


Auszug. 


Zufolge des durch den unterzeichneten 


Notar, als ernannten Commiſſarius, un⸗ 
term gen December c. abgehaltenen pro⸗ 


WV OI AG. 
Stösownie do odbytego w Aniu 


4tym Grudnia r. b. przez podpisa- . 


nego Notaryusza jako delegowauego 


7 


piſoriſchen Licitations⸗Termins uͤber den 
unbeweglichen Nachlaß des verſtorbenen 
36 Buchholz zu Schönlanke, als 1) ein 
Wohnhaus mit Speicher, Stall, Holz⸗ 
ſchauer, ſammt Platz und einem Obſtgar⸗ 
ten, nicht minder einem unter demſelben 
befindlichen maſſiven Keller, alles in Schoͤn⸗ 
lanke in der Fiſcher⸗Straße früher ſub Nro. 
41, gegenwartig unter Nro. 43. 2) ein 
Feldgarten im Koſſetenbruch von 4 Ruͤcken, 
zwiſchen Joſeph Eichſtaͤdt und Michael 
Schultz; 3) ein Feldgarten in der Sdring 
von 3 Ruͤcken, zwiſchen Chriſtoph und Au: 
dreas Spude, ferner tens ein Garten bei 
der neuen Walkmühle, und Steus ein Feld: 
Garten in der Hinterreihe von 3 Rüden, 
zwiſchen Samuel Zehnert und Johann Nie⸗ 
skes Gärten, im Schoͤnlanker Grunde ber 
legen, deſſen Verkauf durch den Familien⸗ 
rathsbeſchluß vom aten Juli c. beſtimmt, 
und durch die Verfügung des Civil: Tri⸗ 
bunals Bromberger Departements vom 
15; ten October c. beſtaͤtigt, welche Ge⸗ 
genftände denen nachgebliedenen Erben, 
als a) der verwittweten Buchholz gebor⸗ 
nen Eliſabeth Mittelſtaͤdt, b) der Tochter 
Anna Wilhelmine, c) dem Sohn Fries 
drich, d) der Tochter Anna Eliſabeth, e) 
dem Sohn Daniel und k) dem Sohn Jo⸗ 
hann Chriſtoph, untheilbar zugehdren, und 
laut gerichtl. Inventur vom I 7ten Juli c. 
auf 984 Rthlr. abgeſchäͤtzt find, hat der 
ꝛc. Carl Kühn, Bürger und Tuchm cher zu 
Schönlanke, alle dieſe Gegenſtande in 
Pauſch und Bogen für das hoͤchſte Geborh 
von 1200 Nıhlr, erſtanden. — Nach 
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Termin Licytacyinego nad nieru- 
chon:a pozostatoscig zmarl«go Buch- 
holz 2 Trzeianki, jako to: Domu 
mieszkalnego wraz 2 Spichlerzem, 
Staynia, Szopg do drzewa, 2 placem 
i Sadem, niemniey sklepem muro- 
wanym w domu tym znayduiacym 
sie, wszystko w Trzciance w Ulicy 
Rybackiey dawniey. pod Nrem. 41. 
teraz zab pod Nrem. 42. 2) Ogröd 
pölny wmieysca Komomiczym Blo- 
cie o 4 zagonach migdzy Jozefa 
Eichstaedt i Michala Schultz Ogro- 
dami; 3) Ogröd pölny w mieyscu 
Soering o 3 zagonach, migdzy Kry- 
‚sztofa i Andrzeja Szpude Ogrodami, 
daley 4) Ogıöd przy nowym folu- 
szu i 5) Ogrod pölny w mieyscu 
Hinterrethe u 3 zagonach między 
Samuela Zehnert i Jana Nyske ogro- 
dami w Trzcienskim gröncie polo- 
zonego; ktörey przeda2 Uchwalg 


Rady fam liyney z dniggego Lipca 
r. b. postanowiona, 273 Tıy- 
bunalu Cywilnego Departamentu 


Bydgoskiego zdaty 1580 Pa2dzierni- 
ka r. b. zatwierdzona pozostalfch 
Sukcessoröw, to iest: a) ElZbiety 
z domu Mittelstaedt wdowy Buch- 
holz; b) Cörki Anny Wilhelminy; 
c) Syna Fryderyka; d) Cörki Anny 
Elkbiety; e) Syna Daniela i f) Sy- 
na Jana Krysztofa, niedzielne wia- 
sna, a stösownie do urzedowego In- 
wentarza z dnia ı7g0 Lipca r. b. na 
Summe 984 tal, oszacowana, Szla- 
chet. Karolowi Kühn Obywatelowi 
i Sukiennikowi 2 Trzcianki- ryczal-: 
tem za naywyzey podane Licitum 
w kwocie 1200 Talaröw przyderzo- 
na zostaln. \ 

W mysl wiec przepisöw Art. 963 
postgpowania prawnego Termin 
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Vorſchrift des geſetzlichen Verfahrens Art. 
963. iſt nunmehro fernerweit zum defini⸗ 
tiven Zuſchlag, der letzte Termin 
auf den soften December c. Mor⸗ 
gens 9 Uhr in dem Nachlaß Hauſe 
zu Schönlanke unter Nro. 42 am: 
beraumt. 

Alle Kaufluſtige werden demnäͤchſt hie⸗ 
durch eingeladen, ſich am beſtimmten Orte 
und Tage einzufinden, und ihre Gebothe 
zu machen, wo der Meiſtbſethende nach 
der darauf zu erfolgenden Beſtaͤtigung des 
Königl. Tribunals, den Eigenthums. Zus 
ſchlag zu gewaͤrtigen hat. 

Schneidemühl, den 5 December 18 16. 
Königl. Preuß. Großherzogl. Poſenſcher 
dffentlicher Notar Schneidemühier Kreiſes. 


Mauricy Szuma n. 


Citatio Creditor 


do ostatecznego przyderzenia 
na dzien 29ty Grudnia r. b. 
z rana otey godzinie wdomuw 
pozostalosci w Trzciance pod 
Nrem. 42. wyznaczony. 


Wszystkich zatem ochotę do ku- 
pna maigcych ninieyszym wzywa, 
izby wmieyscu i dniu wyznaczonym 
stawili sie i podania swe tamze zio- 
zyli, gdzie Naywięcey daiacy po na- 
stapionym zatwierdzeniu Krölewskie- 
go Tıybunalu, przyderzenia wlasno- 
sci oczekiwad moe. 


Pila, dnia 5go Grudnia 1816. 


KrölewskoPruski Wielko Xig- 


z ey Poznahski Notaryusz 


Publiczny Powiatu Pils kiego- 
E \ 


um. Unterzeichheter Gerichts ⸗Commiſſair in der 


Fallimentsſache der Handlung sub Firma Cart Friedrich Brauns Witiwe et Sohn 
in Rawitſch macht den Glaͤubigern dieſes Falliments bekannt, daß derſelbe einen Ter⸗ 
min zur Liquidation ihrer Forderungen auf den aten Januar 1817 Vormittags um 
10 Uhr angeſetzt hat, und fordert ſie auf, in dieſem Termine hieſelbſt zu Liſſa in der 
Audienzſtube des Handels⸗Tribunals zu erſcheinen, ihre Forderungen anzugeben und 
ſich zugleich in Gemaͤsheit des 44 ſten Artikels Buch 4 des Handelscoder über die zu 
beſtellenden Curatoren in dieſer Creditſache ſich zu einigen. Liſſa, den 5. December 


1816. N B. Keller, E06 
Theater Anzeige. 


Sontag, den 18. December, mit aufgehobenem Abonnement: Röschen, 
genannt Aschenbrödel, Feen - Oper aus dem Französischen, wozu ganz neue 
Garderobe verfertigt. 

Montag, den 16. December, auf hohes Begehren: Der Wirrwarr. 

Dienstag, den 12. December, zum Erstenmal: Zwei Worte, oder: Die 
Herberge im Walde, Oper, nach dem Französischen des Marsolien, Musik 
von d’Alerac. Hierzu: Die beiden Auvergnaten, Drama in einem Aufzuge, 
ven Kotzebue. Carl Döbbelin, Schauspiel-Director. - 


— 
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Uwiadomia sie ninieyszem Szan, Publicznoßc: iz Licytacya Domu 


tu w Poznaniu na Chwalszewie pod Nrem. 25. na trzyletnia- Dzierzawg 
w Wydziale spornym Sadu Pokoiu Miasta Poznan, na Ratuszu przed W. 
Mierzynskim podsędkiem stösownie do Wyroku Przesw. Trybunalu Cy- 
wil. Depart. Poznafskiego 2 dnia 9. Listopada r. b. pomimo Appellacyi 
zapadlym, dnia 19. Grudnia r. b. popoludniu‘o drugiey godzinie odby- 


wad sie bedzie, na ktöry termin ochote maigcych Licytantöw sig wzy- 


wa, . Poznan, dnia 13, Grudnia 1816. 


Das Viertel-Loos Littera b. der Nummer 56662 ist dem rechtmälsigen 
Eigenthümer verlohren gegangen, welches hiermit, in Folge der durch g. 


11. des Plans für die ste Königlich- Preufsische Klassen-Lotterie bestimm- 


ten Vorschrift, zur öffentlichen Kenntnifs gebracht wird. 
Loose zur 42sten kleinen Geld-Lotterie habe ich neuerdings erhalten. 
Posen, den 13. Decbr. 1816. J. Heinrich, Nro. 56. am Markte. 
Die Verliner Hebamme Eichert, welche ehedem das Geſchaͤſt als Hebamme ſchon 
zwölf Jahre hindurch in Warſchau practicirt, hat ſich jetzt in Poſen anſaͤßig gemacht, 1 
und empfiehlt ſich Einem hohen Adel und dem Hochachtbaren Publico als Hebamme 
beſtens. Ihr Logie iſt auf der St. Martinſtraße Nr. 4 7. Poſen, den 10 Dec. 18 16. 


Podpisanemu zaging? podczas podrozy w Grodzisku pudel, opröcz 


'krötkiego ogona i diugich uszow kasztanowatych, calki bialy — kto mi 


rzeczonego psa dostawi zna: zuego wynadgrodzenia spodziwad sie moge. 
Jözef Sokolnicki, mieszk. w Poznaniu na ulicy Wronieckiey Nro. 298. 


Getreide: Preis in Poſen am 11. December. 


Der Korzec Weizen 42 Fl. bis 49 Fl. Roggen 27 Fl. 45 pgr. bis 28 Fl. 15 pgr. f 


Gerſte 13 Fl. 15 pgr. bis 14 Fl. 15 pgr. Hafer 10 Fl. 15 pgr. bis 11 Fl. 15 pgr. 
Buchweitzen 12 Fl. bis 13 Fl. Erbſen 19 Fl. bis 20 Fl. Kartoffeln 5 Fl. 15 por, 
bis 6 Fl. 15 pgr. Der Centner Stroh 5 Fl. bis 6 Fl. Der Centner Heu 5 Fl. 15 
pgr. bis 6 Fl. 15 par. Der Garniec Butter 11 Fl. bis T2 Fl. 


a Getreide-Preis in Frauſtadt am 9. December. 

Der Korzec Weizen 61 Fl. Roggen 33 Fl. Gerſte 17 Fl. Hafer 13 Fl. 
Erbſen 27 Fl. Hierſe 31 Fl. 10 pgr. Heidekorn 18 Fl. Weiße Bohnen 
60 Fl. Kartoffeln 7 Fl. 6 pgr. Der Centner Heu 4 Fl. Das Schock Stroh 
19 Fl. Der Scheffel Hopfen 20 Fl. i 


nn nn ne 


